
Literatur
SALON
DER ROSA-LUXEMBURG-STIFTUNG

DATUM
30. November 2026, 18:00 Uhr

TEILNAHMEGEBÜHR 
5 Euro

ORT
Eva-Mamlok-Bibliothek der 
Rosa-Luxemburg-Stiftung
Straße der Pariser Kommune 8A
10243 Berlin

KONTAKT 
michaela.klingberg@rosalux.org 
Tel. 030 44310-160

Aktuelle Publikationen:  www.rosalux.de/publikationen



Götz Aly zählt zu den bekanntesten Autoren zur Geschichte des Nationalsozialismus und 
des Holocaust – hier stellt er die zentrale Frage: Wie konnte das geschehen?
In einer schweren Krise wurde die NSDAP 1932 zur mit Abstand stärksten Partei gewählt. 
Bald konnte sie die Macht übernehmen und auf wachsende gesellschaftliche Zustimmung 
bauen. Hitler brauchte den Krieg – das Volk fürchtete sich davor. Dennoch terrorisierten 
schließlich 18 Millionen deutsche Soldaten Europa. Wie kam es dazu? Warum beteiligten 
sich Hunderttausende an beispiellosen Massenmorden?
Die Antwort ist vielschichtig. Die NSDAP versprach den Deutschen Aufstieg und Wohlstand, 
zugleich hielt man die Menschen in Bewegung, keine Atempause, keine Zeit zum Nachden-
ken, so ging es Richtung Krieg. Als der Glaube an einen Sieg nachließ, wurde aus der Volks-
gemeinschaft eine Verbrechensgemeinschaft. Jeder konnte wissen, welche 
Schuld die Deutschen auf sich luden, die Angst vor dem, was nach einer 
Niederlage geschehen würde, wurde bewusst geschürt.
Götz Aly schildert in einer fesselnden Erzählung die Herrschaftsme-
thoden, mit denen die NS-Machthaber Millionen Deutsche in gefügi-
ge Vollstrecker oder in vom Krieg abgestumpfte Mitmacher verwan-
delten – und von denen nicht wenige beängstigend aktuell sind. 
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